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Beschlussprotokoll der Ortsbeiratssitzung 
 

des Ortsbeirates Felsberg-Rhünda Datum: 29.09.2008 
 Ort: Dorfgemeinschaftshaus 

 Schriftführer: Matthias Meyer 

 

Anwesende Mitglieder des Ortsbeirates: 

Reinhart Wendel, SPD, Ortsvorsteher 

Claudia Opfermann, SPD, stellv. Ortsvorsteherin 

Hans Schönewald, SPD 

Matthias Meyer, SPD 

Christian Rößler, CDU 

Gitta Vockeroth, FDP 

 

Anwesende Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung: 

Dr. Gert Meyer, SPD 

Christian Rößler, CDU 

 

 

Die Mitglieder des Ortsbeirates waren durch fristgerechte Einladung des Ortsvorstehers vom 

11.09.2008 unter Angabe der Tagesordnung, der Stunde und des Ortes der Versammlung auf 

heute zu einer Sitzung einberufen. Die Einladung wurde außerdem in den „Felsberger 

Nachrichten“, Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 38 vom 18.09.2008 veröffentlicht. Da von den 

sieben Mitgliedern des Ortsbeirates mehr als die Hälfte erschienen war, war die Versammlung 

beschlussfähig. 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Nutzung des Jugendraumes 

3. Verschiedenes 
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Zu 1 

Ortsvorsteher Reinhart Wendel eröffnete gegen 19:40 Uhr die Sitzung und konnte neben den 

anwesenden Ortsbeiratsmitgliedern auch den Stadtjugendpfleger Arndt Meckling-Kiepe und 

einige Mitglieder des Jugendclubs begrüßen. Des Weiteren waren die Eltern von zwei der 

Jugendlichen anwesend. 

 

Zu 2 

In seiner letzten Sitzung hat sich Ortsbeirat mit dem Regelwerk zur Nutzung des Jugend-

raumes befasst, welches von den Jugendlichen unter Mitarbeit des Stadtjugendpflegers 

verfasst wurde. Die Änderungen und Zusätze zum Regelwerk, die in dieser Sitzung erarbeitet 

worden sind, wurden den Jugendlichen dargelegt. Zu diesen Forderungen gab es, mit Aus-

nahme des Alkoholverbots, auch keinen Widerspruch. Das Thema Alkohol wurde jedoch 

kontrovers diskutiert. Der Ortsbeirat besteht aber, aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre, 

auf dem absoluten Verbot von Alkoholkonsum im Jugendraum. Die Jugendlichen baten um 

Bedenkzeit für die vom Ortsbeirat gestellten Forderungen. Da auch nur sehr wenige Eltern 

anwesend waren, wurde ein erneuter Termin für das Elterngespräch angesetzt. Dieses soll am 

06. Oktober 2008 um 19:30 Uhr wieder im DGH stattfinden. Die Einladung der Eltern wird 

durch Herrn Meckling-Kiepe erfolgen. 

 

Zu 3 

a) Glascontainer 

Der Ortsbeirat bittet darum, dass neben oder auf den Glascontainern kein Glas abgestellt 

wird. Sollten Glasgefäße nicht durch die Öffnungen passen, so müssen diese zu Hause 

zertrümmert werden, um sie einwerfen zu können. Hierbei sind aber auch die Vorschriften 

zu beachten, welches Glas überhaupt in den Containern entsorgt werden darf. Ebenso sind 

Pappkartons oder andere Transportbehälter zu Hause zu entsorgen, da der Glasentsorger 

diese nicht beseitigt. Bisher wurden herumstehendes Glas und Kartons dankenswerter-

weise immer von der Familie Koch entsorgt. Es ist aber nicht deren Aufgabe, den Abfall 

anderer Leute zu entsorgen und den Platz sauber zu halten.  

 

b) Hundekot 

Bei der Pflege einer der Pflanzsteine, die auf dem Grünstreifen am Bach stehen, wurde 

Hundekot im Steinbehälter gefunden. Die Pflanzsteine sind aber keine Hundetoiletten, 

sondern dienen der Verschönerung des Ortsbildes. Die Bepflanzung und Pflege wird von 

mehreren Rhündaer Bürgerinnen und Bürgern unentgeltlich vorgenommen. Schon aus 

hygienischen Gründen ist Hundekot in den Behältern eine Zumutung. 

 

Der Ortsbeirat weist darauf hin, dass Hundebesitzer generell dafür Sorge zu tragen haben, 

dass die Hinterlassenschaften Ihrer Tiere vorschriftsmäßig (in der Mülltonne) beseitigt 

werden. 

 

 

Sitzungsende: 21:45 Uhr 

 

 

Ortsvorsteher Schriftführer Ortsbeiratsmitglieder 

 


